
Tausend Tage im Gefängnis
Aktualisiert Freitag, den 16. Dezember 2016 um 21:49 Uhr

Heute am 24. Juni sind eintausend Tage gegangen, seitdem der amerikanische Pastor Saeed
Abedini im iranischen Gefängnis eingesperrt wurde.

  

Die Frau des Pastors Naghmeh Abedini schreibt: "Ich wurde ermutigt, dass 1,000,000
Personen die Bitte für Saeed unterzeichnet hatten und viele Menschen das Außenministerium
vom Weißen Haus genannt haben! Ich kann die Details nicht teilen, aber es hat Bewegung mit
unserer Regierung seit den Anrufen gegeben! Es gab auch 1,000 Blumen, die am US-Kapitol
als eine Gedächtnishilfe der Tage gezeigt wurden, dass Saeed im Iran eingesperrt worden ist.

  

Es ist ein sehr ermutigender noch schwieriger Tag gewesen. Kürzlich habe ich mit der
Dringlichkeit gekämpft, dass wir Saeed herausbekommen müssen und noch alles scheint, sich
an einem langsamen Schritt zu bewegen. Die Kinder schmerzen für ihren Vati und sind so groß
geworden. Ich schaue auf die beigefügten Bilder, und der Schmerz ist zuweilen unerträglich.
Nur Jesus sieht aufrichtig die schmerzhaften Tage, die ausgegeben werden, weil meine Kinder
ohne ihren Vater aufwachsen. Ich bin für die Tatsache erfreut, dass es für das Evangelium ist,
aber der Schmerz ist noch dort. die 1,000 Tage sind zu einer Lebenszeit den Kindern und mir
aufgelegt.

  

Unten ist ein Musik-Video, dessen die Kinder und ich kürzlich ein Teil waren. Es ist ein starkes
Video, das unsere Freunde Amy und Daniel Lofotu gemacht haben, um mehr Bewusstsein für
die Ursache von Saeed zu bringen."

  

  

Wir werden fortsetzen, im Gebet für die Ausgabe unseres geliebten Bruders Saeed zu bleiben!
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